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Vortrag

Die Musealisierung des Todes

Prof. Dr. Reiner Sörries, Direktor Museum für Sepulkralkultur, Kassel

Das Sammeln sterblicher Überreste zählt zur Praxis der katholischen Kirche (Reliquien)
und vieler anderer Institutionen von den frühen Schatz- und Wunderkammern über die
pathologischen Sammlungen bis zu den archäologischen Museen. Eine Musealisierung
des Todes im Sinne einer Begegnung mit dieser Lebenswirklichkeit setzt indes erst in den
1980er Jahren mit verschiedenen Sonderausstellungen ein (z. B. Die letzte Reise,
Stadtmuseum München 1984). Ebenso beginnt die Initiative zu einschlägigen Museen der
Bestattungs- und Trauerkultur in dieser Zeit (Gründung des Museums für Sepulkralkultur
1984; Eröffnung 1992). Zur selben Zeit beginnt ein Diskurs über Sterben und Tod in der
Gesellschaft (u. a. Hospizbewegung). Neue voyeuristische (Körperwelten) und
kommerzielle (Ausstellungen von Bestattungsinstituten oder Tag des Friedhofes)
Tendenzen treten hinzu begleitet von ethischen Diskussionen über das Zeig- und
Machbare.  
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